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Virtuelles Meeting der AG Qualitätssicherung - Tagesordnung 

am Montag, 16. Januar 2023 von 09:00-12:00 Uhr 
 

Was Wer wann 

1. Qualitätssicherung Autorisierungsworkshop Bruno Schmalen 09:00 

2. Workshoptermine 2023 Bruno Schmalen 09:30 

3. Berufsbild „Freie Berater“ Aiko Müller-Buchzik 10:00 

Pause Bruno Schmalen 10:15 

4. Das OM-Zeichen Arbeitsschutz und die 
Chancen für die Verbände und Berater*innen 

Oleg Cernavin/Bruno Schmalen 10:30 

5. InQA-Coaching Bruno Schmalen 11:00 

6. Evaluation der betrieblichen Anwendungen 
des INQA-UN-Checks 

Prof. Dr. Rygl 11:15 

7. Verschiedenes (Nächster Termin: 17.04.2023) Alle 11:45 

Ende 12:00 

 

1. Qualitätssicherung Autorisierungsworkshop 
 
Siehe Anlage 1 
 

2. Workshoptermine 2023 
 
Siehe Anlage 2 
 

3. Berufsbild „Freie Berater“ 

Es wird eine AG gebildet, die sich mit dem Thema intensiver auseinandersetzt. 

Als Interessierte hatten sich gemeldet: Astrid Vieth, Claus Heitzer, Wilhelm Heidbrede, Angelika 

Stockinger, Aiko Müller-Buchzik, Dr. Achim Loose, Bruno Schmalen, ggf. Kolleg:in von Gabriele Walter; 

Aiko Müller-Buchzik übernimmt Koordination. 

 

4. Das OM-Zeichen Arbeitsschutz und die Chancen für die Verbände und 

Berater*innen 

Die Präsentation siehe Anlage 3 

• Frage: Welche Chancen ergeben sich für die Verbände und Berater*innen durch 
Arbeitsschutzaktion und OM-Zeichen? 
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• OM-Produkte mit Relevanz für die OM-Schwerpunktaktion „Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit“: 

o One-Pager zum Arbeitsschutz (in Arbeit) 
o GDA-ORGAcheck (https://www.gda-orgacheck.de/daten/gda/index.htm)  
o OM-Zeichen Arbeitsschutz (www.om-zeichen.de)  
o Factsheet (in Arbeit) 
o Qualifizierung für Berater*innen (in Arbeit) 

• Es geht explizit darum, den Nutzen, den KMU von Arbeitsschutz haben zu vermitteln, und nicht 
etwa darum, sie zum Arbeitsschutz zu „zwingen“ 

• Bitte von Katrin Zittlau: Es wäre ggf. sinnvoll, B-SAFE ebenfalls erwähnen beim Factsheet 
Arbeitsschutz 

• Initiative zum Thema Arbeitsschutz sollte unter den Verbandsmitgliedern bekannter gemacht 
werden! → leider bislang nicht so verbreitet, sollte mehr innerhalb der Verbände thematisiert 
werden, von OM-Seite aus werden außerdem noch bilateral Gespräche dazu stattfinden 

• Regionale Strukturen könnten Multiplikatoren-Rolle einnehmen 
o Dazu Zusammenarbeit nötig, um Zugang zu diesen Strukturen zu bekommen 

• Thema Gesundheit (und Arbeitsschutz) wird immer intensiver in den Unternehmen, viele 
Trainer sind dadurch inzwischen mit dem Thema in Berührung gekommen → Dadurch Zugang 
möglich 

o Grund: Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (spielt mittelbar auch für Lieferanten 
größerer Unternehmen eine wichtige Rolle!) 

• Es ist geplant, dass Bruno Schmalen die Qualifizierungsworkshops durchführt, mit vor allem 
anfänglicher Unterstützung → Es sollten Fachkräfte für Arbeitssicherheit mit einbezogen 
werden 

 

5. INQA-Coaching 

Präsentation siehe Anlage 4 

• Neues Projekt des BMAS, wird Unternehmeswert:mensch(+) ersetzen 

• Aktueller Status: Koordinierungsinstitutionen sind inzwischen alle berufen, wird aktuell 
stabilisiert, Akkreditierungsverfahren ist noch nicht gestartet, weil Bedingungen noch nicht 
bekannt → soll bis Mitte/Ende 1. Quartal 2023 geschehen 

o Es finden noch Gespräche zwischen Berater*innen und INQA statt 

• Digitalisierung in KMU gewinnt an Bedeutung 

• Weniger „Beratung“, es geht vielmehr um „Coaching“ 

• Bis zu 80% der Beratungskosten können gefördert werden → Daher attraktiv für KMUs 

• Empfehlung: www.inqa.de beobachten und frühestmöglich darauf vorbereiten und 
Berater*innen darauf aufmerksam machen, dass sie jedenfalls 3 verschiedene Referenzen von 
Kunden brauchen (falls noch nicht vorhanden). Wichtig: Sollte sich auf die Schwerpunkte 
beziehen! 

o Bruno Schmalen plant, sobald Bedingungen bekannt sind, etwa 3-stündige Workshops 
dazu anzubieten 

▪ Kostenpunkt: 75€ für autorisierte und 95€ für nicht-autorisierte Berater*innen 

https://www.gda-orgacheck.de/daten/gda/index.htm
http://www.om-zeichen.de/
http://www.inqa.de/
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Hinweis zu Fördersumme → Tagessatz ca. 1200€, zu finden unter: 
https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/oBg2KrehUrplR5ZLMU3/content/oBg2KrehUrplR5ZL
MU3/BAnz%2520AT%252016.08.2022%2520B1.pdf?inline 

6. Evaluation der betrieblichen Anwendungen des INQA-UN-Checks 

• Idee: Anwendungsmuster mit Check evaluieren 

• Dabei: 100 Fallbeispiele in Interventionszeit (6-Monatszeitrum, in dem gemeinsam mit 
Berater*innen Check genutzt wird) 

• Im Sommer letzten Jahres: sog. Kick-off-workshops 
o Art von Onboarding in das Projekt 

• Aktuell (Stand 16.01.2023): 70 Zusagen für Teilnahme an Workshop, 44 Unternehmen werden 
angesprochen (3,4 UN pro Berater*in) 

• Bis Ende 1. Quartal 2023: Möglichkeit, dass Berater*innen weitere Unternehmen einbringen, 
denn Ziel: 100 UN 

• Die meisten Teilnehmenden der Workshops sind Berater*innen aus NRW, 
Organisationszugehörigkeit am stärksten bei FHM 

• Online-Workshops dauern etwa 1 Stunde 

• Wichtig wäre, dass Infos zu den Workshops weiter verbreitet werden 
 

Prof. Dr. veranlasst eine Landingpage, über die die Workshop-Termine für Berater*innen und das 

Beratungsverfahren für die Begleitung von Unternehmensanalysen mittels des Praxis-Checks „Guter 

Mittelstand – Erfolg ist kein Zufall“. Die OM veröffentlicht einen Link mit einer Kurzbeschreibung über 

die Veranstaltungswebseite. 

 

7. Neuer Termin 
Die nächste Sitzung der Fachgruppe Qualitätssicherung findet am Montag, den 17.04.2023 statt. Eine 
Einladung per Mail folgt. 
 
 

https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/oBg2KrehUrplR5ZLMU3/content/oBg2KrehUrplR5ZLMU3/BAnz%2520AT%252016.08.2022%2520B1.pdf?inline
https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/oBg2KrehUrplR5ZLMU3/content/oBg2KrehUrplR5ZLMU3/BAnz%2520AT%252016.08.2022%2520B1.pdf?inline

